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1 Allgemeines 

Die MFPA Leipzig GmbH wurde am 27.10.2003 von der fischerwerke - Artur Fischer GmbH & Co. KG 
über Fischer Italia S. r. l. beauftragt, eine gutachterliche Stellungnahme zum Brandverhalten von 
Fischer TA M Metalldübeln unter Zugbeanspruchung zu erarbeiten. 
 
Die Beurteilung soll nach dem vereinfachten Nachweisverfahren des Beurteilungspapiers des 
Deutschen Instituts für Bautechnik (DIBt) „Beurteilung von Verankerungen im Beton bei 
Brandbeanspruchung“ (Entwurf 03/2003) erfolgen. 
 
 
 
2 Grundlagen der Beurteilung 

Grundlage der Beurteilung ist das Beurteilungspapier des Deutschen Instituts für Bautechnik (DIBt) 
„Beurteilung von Verankerungen im Beton bei Brandbeanspruchung“ (Entwurf 03/2003). 
 
 
 
3 Unterlagen zur Brandschutztechnischen Beurteilung 

Zur Beurteilung werden folgende Unterlagen herangezogen: 
 
�� Technical Data Sheet, Fischer Research & Development, Dokumentnummer SDT715E; 

vom 24.10.2003, 6 Seiten; zugesandt Fischer Italia S. r. l.; 

 
 
 
4 Gegenstand der Beurteilung 

Der Fischer TA M ist ein Dübel mit kraftkontrollierter Spreizung aus galvanisch verzinktem Stahl in 
den Größen M6, M8, M10 und M12 zur Verankerung in Beton. 
 
Es werden drei Varianten des Dübels unterschieden: 
 
a) TA M6, TA M8, TA M10, TA M12 

Diese Variante des Dübels kann für die Vorsteckmontage verwendet werden. Er muss mit einer 
passenden Schraube und einer Unterlegscheibe ergänzt werden. 

 
b) TA M6 S, TA M8 S, TA M10 S, TA M12 S 

Diese Variante entspricht der oben genannten, ist jedoch bereits mit Schraube und 
Unterlegscheibe ausgestattet. 

 
c) TA M6 T, TA M8 T, TA M10 T, TA M12 T 

Diese Variante des Dübels kann für die Durchsteckmontage verwendet werden. Der Dübel 
entspricht in seiner Konstruktion den vorgenannten, besitzt jedoch zusätzlich ein Distanzhülse, 
einen Distanzring und eine Unterlegscheibe. 

 
 
Weitere konstruktive Einzelheiten können Anlage 1 entnommen werden. 
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5 Charakteristische Kennwerte für die Tragfähigkeit bei Brandbeanspruchung 

In der Tabelle 1 sind die charakteristischen Kennwerte der Fischer TA M, Fischer TA M S und Fischer 
TA M T für die Tragfähigkeit unter Brandbeanspruchung bei zentrischer Zugbeanspruchung 
angegeben. Die Werte gelten für die Verankerung in Normalbeton C20/25 bis C50/60 und 
ausschließlich für Anwendungen im normalen Hochbau. 
 

Tabelle 1: charakteristische Kennwerte für die Tragfähigkeit unter Brandbeanspruchung bei 
zentrischer Zugbeanspruchung 

 
 
 

TA M6 TA M8 TA M10 TA M12

TA M6 T TA M8 T TA M10 T TA M12 T

TA M6 S TA M8 S TA M10 S TA M12 S

Stahlversagen

charakteristische Zugtragfähigkeit

30 min NRk,s,fi(30) [kN] 0,2 0,4 0,9 1,7

60 min NRk,s,fi(60) [kN] 0,2 0,3 0,8 1,3

90 min NRk,s,fi(90) [kN] 0,1 0,3 0,6 1,1

120 min NRk,s,fi(120) [kN] 0,1 0,2 0,5 0,8

Herausziehen

charakteristische Tragfähigkeit

30 min NRk,p,fi(30) [kN] 1,9 3,0 5,0 6,3

60 min NRk,p,fi(60) [kN] 1,9 3,0 5,0 6,3

90 min NRk,p,fi(90) [kN] 1,9 3,0 5,0 6,3

120 min NRk,p,fi(120) [kN] 1,5 2,4 4,0 5,0

Betonausbruch

charakteristische Tragfähigkeit in Beton C20/25

30 min N0
Rk,c,fi(30) [kN] 1,8 2,4 4,0 7,4

60 min N0
Rk,c,fi(60) [kN] 1,8 2,4 4,0 7,4

90 min N0
Rk,c,fi(90) [kN] 1,8 2,4 4,0 7,4

120 min N0
Rk,c,fi(120) [kN] 1,5 2,0 3,2 5,9

Erhöhungsfaktoren für die charakteristische Tragfähigkeit

C30/37 ψc [---]

C40/50 ψc [---]

C50/60 ψc [---]

charakteristischer Randabstand

ccr,N [mm] 160 180 220 280

charakteristischer Achsabstand
scr,N [mm] 320 360 440 560

1,22

1,41

1,55








